
Gerne stehen wir Ihnen für ergänzende Fragen zur Verfügung.  
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.
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Unsere Kontaktdaten:

Matthias Moser
Angebote/Auftragsannahme
mmoser@wma-transport.ch
mmoser@wma-wertstoff.ch
Tel.: 	 +41 (0)56 619 50 22
Mobile: 	+41 (0)79 544 08 46

Robert Egger
Angebote/Auftragsannahme
regger@wma-transport.ch
wertstoff@wma-transport.ch
Tel.: 	 +41 (0)56 619 50 30
Mobile: 	+41 (0)79 544 18 86

Markus Jurt
Abwicklung und Leitung Logistik
mjurt@wma-transport.ch

Tel.: 	 +41 (0)56 619 50 30
Mobile:	 + 41 (0)79 544 18 88



Haben Sie gewusst, dass sie bei 
uns auch Gips, zum Beispiel aus 
dem Rückbau von Trockenbauten, 
verwerten lassen können?

Sortenreine Gipsabfälle können  
ohne Qualitätsverlust recycelt wer-
den. Dafür ist jedoch unabdingbar, 
dass das Material frei von Fremd- 
stoffen dem Verwertungsprozess  
zugeführt werden kann.

Dank dem geschlossenen Kreislauf 
leisten wir gemeinsam einen wich-
tigen Beitrag zur Reduzierung des 
Deponievolumens.

Nachfolgend unsere Annahme- 
kriterien gemäss Abfallschlüssel 
(LVA)
 
Klassierung von Bauabfällen (ohne 
Holzabfälle und metallische Abfälle) 
sowie Abfälle aus der Behandlung 
von Bauabfällen: 

AKZEPTABEL:
–	 Max. 3% Störstoffe
–	 Gipsblöcke, gefärbte Platten, 

Platten mit Vinyl, Tapete
–	 nass oder trocken,  

(Fermacell nach Absprache)
–	 Gipsdecken, Böden, Wände, 

Stuck etc.
–	 Der Gipsabfall kann Nägel, 

Schrauben und   Metallleisten 
enthalten.

–	 Gipsdeckenplatten / Gipsformen  
Big Bags

NICHT AKZEPTABEL:
–	 Gasbeton / Ytong, Beton,  

Gummi
–	 Bauschaum / Polystyren
–	 Allgemeine Abfälle   

Hausmüll jeglicher Art

17 08 02  Bauabfälle auf Gipsbasis, 
Gips mit organischen Anteilen wie 
Schilfrohr

Keine Annahme von Gibsabbau, die 
unter 17 08 01 fallen (Bauabfälle auf 
Gipsbasis, die gefährliche Stoffe ent-
halten).

Aus dem recycelten Gips 
werden neue Baustoffe 
ohne Quallitätsabstriche 
hergestellt.


